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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Teisbach IV : SV Kumhausen 
Mittwoch, 27.09.2023, 20:15 Uhr

Sperka macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Andreas Sperka den Matchball für die
Gastgeber des FC Teisbach IV im Punktspiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Nord) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV Kumhausen, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 16:23) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Andreas Sperka, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:1.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg von Köstler / Pertl gegen Zellmeier / Voit konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Sperka / Wendel holten mit einem 11:7, 11:9, 11:13, 11:7 gegen Senftl / Steer
einen Punkt für ihr Team. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. 2:3 endete das Einzel zwischen Heinz Köstler und Alexander Voit aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Roland Pertl
letztlich parat, um Florian Zellmeier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:
11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Josef Steer zeigte Andreas Sperka
wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Nicht einen Satzgewinn überließ Henning Wendel
seinem Gegner Florian Senftl beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Mit 7:11, 9:11, 12:10, 7:11 verlor derweil hingegen Heinz Köstler seine Partie gegen Florian
Zellmeier, in die Zellmeier im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Roland Pertl gelang
es, Alexander Voit im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Einen umkämpften Sieg feierte
Andreas Sperka beim 11:8, 7:11, 9:11, 11:6, 11:4 gegen Florian Senftl, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Henning Wendel bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Josef Steer noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang.
Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der FC Teisbach IV
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der FC Teisbach IV nun ein Punkteverhältnis von 5:1 auf dem Konto,
während der SV Kumhausen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV Gündlkofen III (FC Teisbach IV) bzw. gegen den TSV Mainburg (SV Kumhausen).

 Statistik:
 FC Teisbach IV

Doppel: Köstler / Pertl 1:0, Sperka / Wendel 1:0 
Einzel: H. Köstler 0:2, R. Pertl 1:1, A. Sperka 2:0, H. Wendel 1:1 

 SV Kumhausen
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Doppel: Zellmeier / Voit 0:1, Senftl / Steer 0:1 
Einzel: F. Zellmeier 2:0, A. Voit 1:1, F. Senftl 0:2, J. Steer 1:1


